
für die Lberamts

Nagold , Freudenstadt,

Nro.  15.

Dienstag,

lstll

und Herrenberg.

13 5 2.

21 . Februar.

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Bischer ' sehen  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬

zirks - Behörden.

Jselshausen,  Gerichts - Bezirks
Nagold . sGläubiger Aufruf . j Um den
erzielten Haus - Kaufschilling des Chri¬
stian Raufer Bürgers von hier , früher
Dienstknecht auf der Post in Nagold,
gehörig verweisen zu können , werden alle
diejenigen , welche eine rechtmäßige For¬
derung an denselben zu machen haben,
hiemit aufgefordert , solche binnen Zo
Tagen bei dem Schultheißenamt in
Jselshausen schriftlich und mit den nö-
thigen Beweiß -Mitteln versehen — an¬
zuzeigen , im Unterlassungsfall hat jeder
den hieraus entspringenden Nachtheil sich
selbst zuzuschreiben.

Den 18 . Febr . 18Z2.
Gemeinderath.

Oberthalheim,  Oberamts Na¬
gold . sSchafwaide - Verleihung .j Der

Bestand der hiesigen Schafwaide ist an
Martini 18Z1 . zu Ende gegangen , und
die Gemeinde ist Willens solche auf
weitere Z Jahre nämlich von 18 ^ /^
unter Vorbehalt oberamtlicher Ratifika¬
tion u,H mit dem Bemerken zu verlei¬
hen , daß dem neuen Beständer keine
Garantie geleistet wird , wenn die im
verflossenen Spätjahr von hier abgeführte
mit der Milbenraud angesteckt gewesene
Schafheerde , auf irgend eine Art Scha¬
den zurückgelassen haben sollte . Dis
Waide ernährt im Sommer 150  im
Nachsommer aber 200 Stück.

Zu dieser Verhandlung ist der
22 . Februar d. I.

festgesetzt , an welchem Tage sich die
Pachtlustige

Vormittags ro Uhr
auf dem hiesigen Rathhaus einfinden
und die näheren Bedingungen verneh¬
men wollen.
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Die H . H . Ortsvorsteher denen dkeß
Blatt amtlich zukommt , werden um Be»
kanntmachung dieses gebeten.

Den 8 . Februar 1802.
Aus Auftrag

des Gemeinderaths,
Schultheiß Lutz.

Salzstetten,  Oberamts Horb.
sHarzwald - Verleihung . ) Da die Ge¬
meinde Salzsterten ungefähr

Zoo Iauchert
Harzwaldung besitzt und die Pachtzeit
zu Ende ist , so wird solche wieder auf
die Dauer von Z Jahre in Verleihung

gegeben.
Die Verleihung findet Montag den

5 . März d . I . dahier Morgens 10 Uhr
auf dem Rathhause statt , wozu sich alle
Liebhaber einfinden können . Die Be¬
dingungen werden bei der Verleihung
bekannt gemacht werden.

Den 5 . Febr . 1832 .
Im Namen des Gemei . deraths,

Schultheiß Wehle.

Außeramtliche Gegenstände.
Alten staig  Stadt . sGeld auszu¬

leihen . ) Bei Jakob Buob , Rothgerber
dahier liegen 400 fi . gegen gerichtliche
Versicherung aus seiner Hummel ' schen

Pfleg zum Ausleihen parat , Liebhaber
dazu haben in Bälde dem Unterzeich¬
neten einen Unterpfandsschein vorzule-

gen.
Den 17 . Febr . 1832 .

Aus Auftrag
Stadtschultheiß Majer.

Lengenloch,  Oberamts Nagold.

jMeld auszuleihen . ) Bei dem Unter¬

zeichneten liegen aus der Heiligenpflege
von Lengenloch gegen zweifache Versi¬
cherung 100 fl. zum Ausleihen parat.

Christian Calmbach,
Heiligenpfleger.

Nagold.  Die bereits dem Re¬
kruten - Verein beigetretene Mitglieder
werden ausgefordert , ihre Einlage von
100 fl . bis den 24 . dieß Monats , ent¬
weder selbst , deren Vater oder Pfleger,
bis Nachmittags 1 Uhr den Unterzeich¬
neten zu überliefern . — Wer noch bei,
zutreten gesonnen ist , muß seine Erklä¬
rung noch vor dem 24 . dieß , münd¬
lich oder schriftlich abgeben.

Den 19 . Febr . 18Z2.
Der Vereins -Ausschuß,

Martin Buob,
F . W . Bischer.

Obermusbach,  Oberamts Freu¬
denstadt . sHaus - und Liegenschafts -Ver¬
kauf . ) Unterzeichneter verkauft aus freier
Hand sein Haus und sämmtliche Lie¬
genschaft
1 ) das Haus ist zweistöckig , 5c^ breit

und 80 ^ lang , hat Wohnung , Stal,
lung , Scheuer und Schopf , hinter
dem Haus ist ein doppelter Keller,
vor dem Haus eine Back - und Wasch¬
küche.

2 ) Die Liegenschaft besteht in : -
60 Morgen Ackerfeld,
52  Morgen Waldung
18 Morgen Hard - und Streuplätze.

Zu dieser Verkaufs -Verhandlung ist
der 24 . Februar dieß Jahrs,

als am Matthias -Feiertag festgesetzt , an

welchem Tage sich die Liebhaber im Och¬
sen in Obermusbach einfinden wollen

«
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und die näheren Bedingungen vernehmen.
Die H . H . Ortsvorsteher denen die¬

ses Blatt amtlich zukommt ersuche ich
gehorsamst , ihren Untergebenen diesen
Verkauf bekannt zu machen.

Den 16 . Febr . 1832 .
Friedrich Kl um pp.

Haiterbach,  Oberamts Nagold.
Eine Person , W . aus S . , welche sich
Schmähungen über mich erlaubt und
aussagt , ich habe kein Examen erstehen
können , erkläre ich hiemit als einen in¬
famen Lügner.

Den 18 . Februar 18Z2-
Beeidigter Chirurg und

Geburtshelfer
H e l b e r.

Nagold.  Der Unterzeichnete bringt
zur Kenntniß des hiesigen und benach
barten Publikums , daß er , von der Vor
trcfflichkeit beider Institute überzeugt,
die Bezirks -Agentschaft der

a ll g em e i n e n V e r s iche r u n gs-
Gesellschaft auf das Leben
der Menschen und gegen  Feu-
ersgefahr

wovon der Herr Kammer -Revisor D i-
bold in Stuttgart  Generalagent
ist , für Nagold  und die Umgegend zu
übernehmen , sich bewogen gefunden habe.

Den 2 . Febr . 1832 .
Chr . Rum pp,

Kaufmann.
Göttelfingen,  Allmandle . sSäg-

tage -Verkauf .fj Der Kronenwirth Mast
ist gesonnen , seine auf der Neumühl
an der Nagold besitzende 0 '/ ^ Sägtäge
am Matthias Feiertag den 24 . dieß , in
seinem Hause , an den Meistbietenden

zu verkaufen , wozu er die Liebhaber Höf«
lich einladet , und die Herrn Ortsvor¬
steher bittet , es ihren Amtsuntergebe¬
nen bekannt zu machen.

Den 9 . Febr . 1832 .
Christian Fr . Mast,

zur Krone.
Frutenh  0 f bei Freudenstadt . Un¬

terzeichneter verkauft aus freier Hand
sein neues Wirthschafts - Gebäude nebst
Einrichtung der Bäckerei und Brennerei,
und bestimmt den 24 . Februar als den
Matthias - Feiertag zur Verkaufs - Ver¬
handlung . Die Bedingungen werden
an gedachtem Tag eröffnet werden.

Schwanenwirth
S ch ü t t e n h e l m.

Mindersbach,  Oberamts Na¬
gold . sFutter - , Stroh - und Baurenge-
schirr - Verkauf . ^ Unterzeichneter verkauft
als aufgestellter Güterpsteger aus der
Ganutmasse des Lammwirlh Michael
Köhler ungefähr

80 Ctr . Heu und Oehmd,
400 Bund vermischtes Stroh.

Ferner 1 aufgerichteten Wagen , 1 Egge,
1 Pflug , wie sämmtlich dazu gehöri¬
ges Prerds - und Bauren -Geschirr.

Die Verkaufs -Verhandlung ist a »f
Freilag den 24 . d . Mts.

Vormittags 10 Uhr
festgesetzt , an welchem Tage sich die
Kaufslustige in dem Lammwirthshause
dahier einfinden wollen . Die H . H.
Ortsvorsteher werden um Bekanntma¬
chung dieses Verkaufs höflichst gebeten.

Georg Kek,
Güterpfleger.

Warth,  Oberamts Nagold . sTeu-
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chel fe 'il .^ Leonhard Braun von Obcr-
haugstätt , Obcramts Calw , bietet ein be¬
deutendes Quantum Teuchel feil , die
Liebhaber wollen mich mit gefälligen
Aufträgen beehren.

Den 10 . Febr . 1832 .
K . Waldschütz,

Biber.

Kälberbronnen,  Oberamts Freu¬
denstadt . sLiegenschafts Verkauf . ^ Der
Unterzeichnete ist gesonnen bis den Feiertag
Matthias , Freitag den 24 . Februar d . I.
seine Liegenschaften in erstgenanntem Ort
zu verkaufen . Sie bestehen in der
Hälfte eines neuerbauten Hauses und

1 -4 Morgen Feldes bei demselben.
Dieser Platz würde sich besonders

für einen Bäcker oder Schuhmacher eig¬
nen , indem von diesen Professionen sich
kein Handwerksmann in genanntein Ort

bautes Wohnhaus mit eigenem Brun¬
nen eine Schmidtwerkftätte , und Mor¬
gen Garten beim Haus , nebst 7 Mor¬
gen Acker und Wiesen , ist «us freier
Hand gegen billige Bedingungen feil,
und wird dis Verkaufs - Verhandlung
am Matthias - Feiertag den 24 . d. M.
vorgenommen werden.

Den Z . Febr . 1882.
Jakob Kau pp.

Nagold.  Die bekannte , — letztmals
in Aitcnstaig , kn der Traube , versammelt
gewesene Gesellschaft , tritt am Freitag den
24 . dieß , Nachmittags dahier in der Post
wieder zusammen . Die Richter ' sche Musi-
kergesellschaft hat zugesichert , an demselben
Tage dahier einzutreffcn und sich hören las¬
sen zu wollen.

Den rZ . Febr . ig32 . L.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch - und
Brod - Preiße.

vorsindet.
Liebhaber wollen sich an obenbestimm-

tem Tag im Wirthshaus zu Kälber¬
bronnen einstnden , und können die Lie¬
genschaften täglich in Augenschein neh¬
men.

Den 10 . Febr . 1852.
Friedrich Fritz,

Säger.
Calw.  sGeld auszuleihen .^ Ge¬

gen 2 bis ofaches Unterpfand hat der
Unterzeichnete auf einen oder mehrere
Posten 2000 fl . auszuleihen , mit In¬
formativ - Scheinen ist sich deßhalb zu
wenden an

Den 12 . Febr . 1852.
Louis Zahn.

Grünthal,  Oberamts Freuden¬

stadt . sVerkaufs -Versuch .) Ein neuer¬

I n Nagold,
den t8. Februar >8Z2.

l Dinkel 1 Scbfl . 7fl. 3ükr. 7fl. iSkr. 7fl. - kr.
! Verkauft wurden : . . . MScheffel.

Haber r — 4fl- >Skr. 4fl. tOkr. 4fl- —kr.
! Verkauft wurden : . . . 6 Scheffel.

Gersten 1 — I2jl . —kr. lifl . - ükr. iifl . Zokr.
Verkauft wurden . . . . 10  Scheffel/

Roggen l — t2fl. i5kr. irfl . —kr. iifl . 48kr.
Verkauft wurden : . . . 6 Scheffel.

Zn Altenstaig,
den iS. Februar 1682.

Dinkel l Schfl. 7 fl- 36kr. 7fl. Zokr.
Verkauft wurden: . . . 100

Hader 1 — 4fl . Zokr. §fl. 24kr. -
Verkauft wurden : . . . 5

Kernen 1 Sri . 2fl. tgkr . —fl. —kr. -
Verkauft wurden : . . . . 1

Roggen 1 — ifl . Zükr. tfl - Z4kr.
Verkauft wurden : . . . iS

Gersten 1 — tfl . 23kr. tfl. L4kr. -
Verkauft wurden : . . . S

7fl. iSkr.
Scheffel,

-fl . —kr.
Scheffel,

-fl. —kr.
Scheffel,
tfl. Z2kr.
Scheffel,

-fl . —kr.
Scheffel.

Auf dem Land und in der Stadt,
Jedes Ding zwei Seiten hat ! ! —


	[Seite 71]
	[Seite 72]
	[Seite 73]
	[Seite 74]

